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Aufgabe 1. (20 Punkte)
Lesen Sie folgenden Text. Ergänzen Sie den Text, indem Sie für jede Lücke (1 – 20)
das passende Wort aus der Wortliste suchen und dieses Wort orthographisch korrekt
in die Kästchen ganz unten eintragen (sehen Sie das Beispiel 0). Jedes Wort aus der
Wortliste kann nur einmal verwendet werden. Nicht alle Wörter passen. Für jede
richtige Antwort erhalten Sie 1 Punkt.

Wortliste:
A.WANDERN F.CAMPINGPLÄTZE K SEIT P.NEBEN U. WIRD

B.VORBEI G.HOTELURLAUB L.KENNENLERNEN Q.RENTNER V. CAMPEN

C.ÜBERALL H.UNABHÄNGIGKEIT M.CARAVANING R.ANSONSTEN

D.LANG I. REKORDVERKÄUFE N.ÜBERNACHTUNGEN S. VOR

E. IMMER J. WACHTUMSKURS O. CAMPING T.GRÜNDE

So -0-  die Deutschen
-1- im Wohnwagen erreicht in Deutschland alle Schichten und Altersklassen. Die
Zeiten, in denen sich viele Deutsche am liebsten auf Liegestühlen in der prallen
Sonne am Hotelpool rösten ließen, sind -2- . Immer mehr zieht es deutsche Urlauber
in die Natur. -3- Jahren schon liegt das Wandern im Trend. Jetzt -4- auch das
Camping im rollenden Eigenheim -5- beliebter: Der Caravaning Industrie Verband
(CIVD) verzeichnet -6-. Bereits seit Jahren ist die Caravaning-Industrie auf -7-
. Auch deutsche -8- profitieren: Die Anzahl von -9- steigt von Jahr zu Jahr. -10- noch
nicht langer Zeit sah das ganz anders aus: -11- und Campen waren das Gegenteil
von cool und angesagt.
Der Caravaning-Verband stellte fest, -12- für die Beliebtheit von Camping im
Wohnmobil seien -13- , Flexibilität, Selbstbestimmtheit. -14- jungen Menschen sind
es auch -15- wie das Ehepaar Kloos, die auf den Geschmack gekommen sind. "Wir
wollen nächstes Jahr das erste Mal eine Reise mit dem Wohnmobil machen", erzählt
Franz Kloos: "Bisher waren wir noch nie campen."
40 Jahre lang haben die Kloos -16- gemacht, nun wollen sie "auf die letzten Tage"
etwas Anderes -17-. Für Rosemarie Kloos bietet Campen einen entscheidenden
Vorteil: "Da kann man -18- hinfahren. -19- ist man ja immer an einen Ort gebunden
und das haben wir jetzt 40 Jahre -20- gehabt."
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Aufgabe 2. (10 Punkte).

Wählen Sie das richtige Wort, um jedes Sprichwort zu vervollständigen.

1. Abends werden alle Faulen ___________. (A. müde/B. fleißig/C.langweilig)
2. Man ist, was man _______. (A. verdient/B. ist/C. isst)
3. Nachts sind alle Katzen _________. (A. grau/B. schwarz/C. farblos)
4. Naschen macht leere ____________. (A. Schränke/B. Köpfe/C. Taschen)
5. Wer hoch steigt, fällt _______. (A. stark/B. tief/C. niedrig)

1. 2. 3. 4. 5.

Ordnen Sie die Anfänge und Enden der Sprichwörter zu. Nicht alle Enden passen.

6. 6. Alles hat ein Ende, A. mit den Wölfen heulen.
7. Niemand kann B. den Tag vor dem Abend loben.



8.  Man muss C. fängt man Mäuse.
9. Wer im Glashaus sitzt, D. zwei Herren dienen.
10. Mit Speck E. muss essen, was übrig bleibt.

F. der findet.
G. soll nicht mit Steinen werfen.
H. nur die Wurst hat zwei.

6 7 8 9 10

Aufgabe 3. (20 Punkte)
Lesen Sie zwei Texte und die Aussagen (1-10). Ordnen Sie die Aussagen den Texten
zu. Tragen Sie die Antworten in den Antwortbogen ein. Für jede richtige Antwort
erhalten Sie 2 Punkte.

Klischees über das Essverhalten von Studenten halten sich so hartnäckig wie
Chipskrümel in der Sofaritze. Nicht alle Vorurteile sind berechtigt. Wie die
Ernährung wirklich aussieht, erzählen die Studis selbst.

Text 1. Uta
Uta ist keine Vegetarierin. Sie isst alles,
nur keine Erbsensuppe. Sie mag Steaks
mit Kartoffeln in Folie. Aber am
liebsten mag sie Fisch, besonders
frischen Lachs.
Uta frühstückt fast nie. Aber fürs
Wochenende macht sie eine Ausnahme,
da gibt es Cornflakes mit Kakao. In der
Uni hat sie nicht immer viel Unterricht.
Dann isst sie ein Pausenbrot, nie
Süßigkeiten. Aber dreimal in der Woche
geht sie in die Mediathek, dann holt sie
sich an der Selbstbedienungstheke der
Mensa einen gemischten Salat mit
Schafskäse oder ein Brötchen mit
Putenbrust. Es ist mit Gurke, Petersilie
und Paprika garniert. Ute mietet eine
kleine Wohnung am Stadtrand, deshalb
kocht sie mittags nicht, obwohl sie
kochen kann, zum Beispiel eine Pizza
backen. Bei großem Hunger kauft sie
sich Gyros. Abends gibt es meistens
Fertiggerichte, dann hat man sehr

Text 2. Lucas
Lucas ist Student und er macht viel
Sport, deshalb isst er fast jeden Tag
Fleisch, vegetarische Gerichte mag er
nicht. Nur Gemüse und Kartoffeln ist
ihm  zu  wenig.  Da  fehlt  ihm  was.
Eigentlich isst  er  alles  – bis  auf Leber.
Die mag er nicht. Und klare
Gemüsesuppen schmecken ihm fade,
deshalb stehen die nicht auf seinem
Tisch.
Lucas ist Langschläfer, so frühstückt er
morgens kaum. Aber er isst etwas
zwischendurch. Manchmal besonders
nach dem Sportunterricht hat er großen
Hunger. Dann geht er in eine Metzgerei.
Da kann man Wurst in Scheiben oder
zum Schmieren als Brotbelag
bekommen. Und beim Bäcker nebenbei
kauft er noch drei Brötchen dazu. Dann
isst er alles mit gutem Appetit.
Lucas wohnt noch bei den Eltern.
Abends gibt es im Hotel Mama fast
immer  warmes  Essen,  dann  sitzt  die



schnell ein warmes Essen. Manchmal
geht sie abends aus, dann besucht sie
eine Pizzeria. Oder man kann ein
Pizzataxi anrufen. Die bringen die Pizza
ins Haus.

ganze Familie am Tisch. Aber er kann
auch  selbst  kochen.  Wenn  er  früh
Feierabend hat, dann brät er sich gerne
ein Steak: mit viel Pfeffer, Salz und
Knoblauch. Dazu gibt es Champignons
und Pellkartoffeln oder einen Salat.
Selten hat er aber dafür Zeit. Dann
macht er sich schon mal Rührei oder er
isst eine Suppe, seine Portion kann vier
Personen satt machen.

Zu welchen Texten gehören diese Aussagen? Wählen Sie:
Uta = A, Lucas = B, beide (U+L) = C

1. Mit einigen Ausnahmen isst man alles.
2. Das Gericht kann vier Menschen sättigen.
3. Selbst kochen ist kein Problem.
4. Mein Lieblingsessen ist Fisch.
5. Meistens lässt man das Frühstück ausfallen.
6. Fertiggerichte am Abend sind mein Ein und Alles.
7. Man hat fast nie Zeit, um etwas selbst zuzubereiten.
8. Auf Zwischenmahlzeit verzichtet man nicht.
9. Warm isst man meistens abends.
10.Vegetarisches Essen ist nicht mein Ding.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Aufgabe 4. (50 Punkte)
Schreiben Sie eine Geschichte (ca. 220–250 Wörter). Achten Sie darauf, dass jede
Geschichte eine Einleitung, einen Hauptteil und einen Schluss hat. Vergessen Sie
nicht den Höhepunkt, denn der ist der Wendepunkt der Geschichte, hier passiert
meistens etwas Spannendes, Witziges oder Unerwartetes.

Endlich Urlaub. Aber in diesem Jahr kein Strandurlaub,

sondern eine Wanderung!

____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________



Plötzlich merkte ich, dass ich mich verlaufen hatte. Was

sollte ich ja machen?
____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________

Ich hörte, dass jemand irgendwo in der Ferne meinen

Namen rief. Ich hatte keine Angst mehr.
____________________________________________________
____________________________________________________
____________________________________________________


